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VERWALTEN, VERZWEIFELN ODER   
GESTALTEN? SACHZWÄNGE UND  
DENKZWÄNGE UND DIE ARBEIT AM  
„GROßEN VERSPRECHEN“ 
 
 
 
 
 

AUSEINANDERSETZUNG  
MIT RECHTSEXTREMISMUS 
20 JAHRE MOBILE BERATUNG 
IM LAND BRANDENBURG  

 
DIRK WILKING (GESCHÄFTSFÜHRER VON 

DEMOS - BRANDENBURGISCHES INSTITUT FÜR  
GEMEINWESENBERATUNG; POTSDAM) UND  

SASCHA QUÄCK (STIFTUNG SPI, LAG 

MOBILE JUGENDARBEIT/ STREETWORK, LEITER DES 
PROJEKTES „KOMPAKT - ENTWICKLUNG NEUER 
KOOPERATIONSFORMEN ZWISCHEN KOMMUNE, 
POLIZEI UND ZIVILGESELLSCHAFT“) 

  
MONTAG, 24. SEPTEMBER 2012 
17.30 UHR 

 

SENFTENBERG 
LAUSITZBÜRO DER ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG 
BÄRENGASSE 3, SENFTENBERG 
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LAUSITZBÜRO DER ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG  
BÄRENGASSE 3, 01968 SENFTENBERG 
Telefon / Fax: 03573 - 65 89 586 
E-Mail: rls-lausitz@web.de 
Internet: www.gerd-ruediger-hoffmann.de/rls und  
www.brandenburg.rosalux.de 
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VERWALTEN, VERZWEIFELN ODER   
GESTALTEN? SACHZWÄNGE UND  
DENKZWÄNGE UND DIE ARBEIT AM  
„GROßEN VERSPRECHEN“ 
 

Vor zwanzig Jahren wurden in Brandenburg die 
sogenannten Mobilen Beratungsteams gebildet, um 
Kommunen, Vereine, Bürgerbündnisse oder 
einzelne Engagierte in der kritischen Auseinander-
setzung mit Fremdenfeindlichkeit und Rechts-
extremismus vor Ort zu unterstützen.  
 

Rückschauend werden Dirk Wilking und Sascha 
Quäck einen Blick auf diese Zeit werfen, von ihren 
Erfahrungen aus der Praxis und sicher auch von 
Erfolgen berichten, aber sie werden auch die 
Herausforderungen formulieren, vor denen wir 
heute stehen – bedeutet doch die Beschäftigung 
mit dem Rechtsextremismus immer auch ein 
kritisches Hinterfragen der Qualität der praktizierten  
Demokratie.  
 

Diese Veranstaltung ist zugleich ein Angebot im 
Rahmen der Interkulturellen Woche 2012, die unter 
dem Motto steht „Herzlich willkommen – wer 
immer Du bist!“   
 
 

Die Veranstalterin behält sich vor, von ihrem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen 
Parteien oder Organisationen angehören, der rechts-
extremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der 
Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, 
antisemitische oder sonstige Menschenverachtende 
Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur 
Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszu-
schließen.  


